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ZENTRUM
PELZERHAKEN

THEMA: 
Sozialrecht in der Sozialpädiatrie Teil 2
Recht der Hilfsmittelversorgung für Kinder und Jugendliche

Schwerpunkt des zweiten Teils der Seminarreihe: 
Krankenversicherungsrecht, Pflegeversicherungs-
recht.
Das Seminar behandelt insbesondere das Recht 
der Hilfsmittel-versorgung mit dem Schwerpunkt 
Kinder und Jugendliche. Es werden Begründungs-
optionen beleuchtet und auch die Vielfalt der po-
tentiell zuständigen Kostenträger erarbeitet. Natür-
lich wird dabei auch die neuere Rechtsprechung 
des Bundessozialgerichts und der Landes-sozialge-
richte angeschaut.
Schließlich werden auch verschiedene verfahrens-
rechtliche Tipps den Tag abrunden, mit denen häu-
fig schnellere positive Ergebnisse erzielt werden 
können.

TERMINE: 
Donnerstag 26. September 2024 
10:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag 27. September 2024
10:00 Uhr - 16:30 Uhr

VERANSTALTUNGSORT: 
Hotel Strandkind Pelzerhaken 
Pelzerhakener Straße 43
23730 Neustadt-Pelzerhaken

TEILNAHMEBEITRAG: 
290,- € für beide Tage 
inklusive Verpflegung

SEMINAR 13

Es können gerne eigene Fallbeispiele und Fragen 
mitgebracht werden.
Es ist möglich auch nur am Seminar Teil 1 oder 
Seminar Teil 2 teilzunehmen!

ZIELGRUPPE: 
Alle die unmittelbar oder mittelbar an der Hilfs-
mittelversorgung von Kindern und Jugendlichen 
beteiligt sind wie Mitarbeitende der Sozialbe-
ratung, Ärzt*innen und Therapeut*innen in SPZs 
und MZEBs, pädagogische Fachkräfte in Kinder-
gärten, Einrichtungen, Schulen und Mitarbeitende 
in Sanitätshäusern.

REFERENT:
Christian Au, Landkreis Stade
Fachanwalt für Sozialrecht, arbeitet 
seit 2009 hauptberuflich als Rechts-
anwalt und seit 2011 als Fachanwalt 
für Sozialrecht im Landkreis Stade.
Herr Au ist bundesweit als Referent 
für Selbsthilfegruppen, Leistungser-
bringer und Kostenträger insbeson-
dere in den Bereichen Kranken- und 
Pflegeversicherungsrecht und Recht 
der Eingliederungshilfe unterwegs.
Er vertritt bundesweit Menschen mit 
Behinderungen in allen Bereichen 
des Sozialrechts. Sein besonderes 
Engagement gilt dabei Kindern mit 
Behinderungen. Nur wenn sie eine 
optimale Hilfsmittelversorgung und 
Förderung erhalten, kann ihrem in-
dividuellen Potential ganzheitlich zur 
Entfaltung verholfen werden.


